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No . 2L3 Dicnstag den 11 . September 1855 ,

Bet der heute unter polizeilicher Aussicht
Handarbeiten in der Kleinkinvcrschule sind a
gesetzten Gewinnste gefallen .

Wiesbaden , den 7 . September 1855 .
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Bekanntmachung .
DaS zum Nachlasse dcS H . RechnungSkammcrrevisorS Schmidt von hier

gehörige , in der WilhelmSstraße zwischen dem RechnunqSkammeraebSude
und Botenmeister Stein stehende dreistöckige Wohnhaus mit üb ? rbau '

°

rThorfahit , zwei zweistöckigen HintergcbZudeii , Hofraum und dabei besiuo -
lichcm Garten wird Mittwoch den 12 . September d Nacbmiitiaer

au ?flcf4
” b <m bkfi9en ^ ^ hause einer zweiten freiwillige, ? Berstngcrung

Diese Gebäude enthalten 32 heizbare Zimmer , 14 Mansarden , davon 4
Äar - 5 Kuchen , darunter 1 Waschküche , 4 Remisen Stalluna für4 Merde und einen gewölbten Keller .

' ' 9 , ur

Wiesbaden , den V . August 1855 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .* * *
Westerburg .



Gefunden :

A " tr ' cfn Schlüssel , ein Taschentuch , eine Vorkecknadel .
Wiesbaden , den 10 . September 1855 . Herzog ! . Polizei - Commiffariat .

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .
Der Bürgerausschuß wird andurch auf

Donnerstag - en 13 . September b . I .
Nachmittags 3 Uhr

zur Sitzung in den Rathhaussaal eingeladen .

1X r v m Tagesordnung :
1 ) Gesuch des Banqmer Carl Kalb Sohn von hier , die Ueberwölbung

_ SalzbachS bei seinem Landhause in der Wilhelmstraße betr .2 ) Gesuch des Kaufmanns Gottfried Ludwig Neuendorff von hier
um käufliche Ueberlassuug von 68 Quadratfuß Metermaaß von der

Qx
sogenannten Steinhohlwcg gehörigen städtischen Grundfläche .3 ) Zrsuch BadewirthS Heinrich Ludwig Freytag von hier um

fAufl« ^ rUebcrlaffu1' 9 yon 8 Ruthen 60 Schuh Rormal - MetermaaS
überflüssig gewordenen städtischen Feldwegs im Distrikt Neuen Berg .

4 ) Gesuch deS Heinrich Göbel von hier um käufliche Uebcrlassung von
1 Ruthe 38 Schuh 32 Zoll Quadrat - Metermaas Straßenfläche in
der Roderstraße .

5 ) Die Erhebung eines Rechtsstreites gegen die Wittwe deö Jacob Stahl
zu Usingen wegen deren Weigerung zur Zahlung der von ihr und
ihrem verstorbenen Ehemanne für den entlassenen Stadtrechncr Lau «
terbach geleisteten Caution im Betrage von 4000 fl .

1l >te Mitglieder des Bürgerausschusses sich pünkt¬
lich etnfinden . Wer zu spät oder gar nicht erscheint , wird mit einer Ord¬
nungsstrafe von 1 fl . bestraft .

Wiesbaden , den 7 . September 1855 . Der Bürgermeister .

-- -- -- Fischer .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 12 . September Vormittags 10 Uhr läßt Herr Gottlieb

Kadesch von Steckenroth das Obst von seinen Bäumen bei der Kloster¬
muhle dahier , in Aepfel und Birnen bestehend , an Ort und Stelle ver -
steigern .

.inno
6babcn ' btn 5 September 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

092
Coulin .

Stück Gehr . Leder '
s balsamische 4 Stück

< « « < ERDNUSSIELSEIFE jeinem Packet

— ---- -
7

— - .
ist als ein höchst wohlthätiges , verschönern - _

33 Er .
vev und erfrischendes Waschmittel anerkannt ; sic ist daher zur Erlangung

.̂
Währung einer gesunden , weißen , zarten und weichen Haut bestens

zu empfehlen und in gleichmäßig guter Qualität stets ächt zu haben bei
™ I . I . Mohler .

Steinerne Ständer in jeder Größe , sowie alle Arten irdenes , ftei <
nern und Porzellan - Geschirr bei Häfner Mollath
4138 auf dem Michelsberg .
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Unb 9ta ^ ntit ün Brode ä 19, _ 20und 21 fr .

d ' e Fliegen schnell und sicher zu vertilgen .
' 9 d

3 « haben bei A Flocker , Wcbergasse .

Ruhrkohlen .

4093

__ Ang . Dorst .

fiS ^ bS. M7maALL-
^

m . /
"
Ru7l7m LLnÄ

HaarwnchscS , sind wieder angefommen und empfiehlt bestens

4142 Slernitski ,
- Kirchgaffe 26 .

Ruhrkohlen .

39 ?2fte Unb Schmiedekohlen werden auSgeladen .
- 2 Hell . Heyman , Mühlgaffe No . 8 .

, , , „
ßin brauner Wachtelhund

£ rbl '
w . Kll9 l ’ ,rmi6r e « r bt « felb « n groß , Burgstruß ,3io . 5 wiederbringt , erhält eine gute Belohnung . 414A

Nicht zu übersehen !
@ 6 können noch einige junge Mädchen daS « leidermachen erlernen bei4 19 K Kröck , geb . SBirtf , Marktstraße No . 5 .

Steingasse No . 26 ist schönes Bettstroh ^ aS Gebund 8Uhabew4irg
Gerstenstroh ist zu verkaufen bei

------
E Hetzel in der Burgstraße . 4077

-- - -- -- — -- --- --------
4147

. .
Gute Frühäpfel per Kumpf 10 fr . sind zu haben bei

_________Heinr Dörr , Mauergasse No . 11 .

------ - - Per Pfund
W . Bott Wittwe7

_______ Kirchgasse No . 26 .

Sa ?lgass/Ro 8
^ " 2 “ 3 dlepftlbäumen U ^ aum ist zu verfaufen

--- — ------ - -- - ----- 4135
Ein große Partie

---- “ ----- — —

Zuckerrüben
wrtn , f „ fMfn , 3,fu4 , Jo, . Herberten , Bur,st, » ß , N « . 15 .



THIATRE NOVALORAMA
in dem eigens dazu erbauten , mit Gas beleuchteten

Theater auf dem Marktplatz in Wiesbaden .

Nur noch bis Mittwoch den 12 . September

Heute Dienstag den 11 . September eine Vorstellung , Anfang 7 ' / , Uhr :

Paris
,

London
,

Seesturin
,

Schiffbruch
,

Kalifornien
,

Reise in die Unterwelt
, Diophan - Bilder .

Preise der Plätze : Numerirtcr Platz 36 fr . , erster Platz 24 fr . ,
zweiter Platz 12 fr . , dritter Platz 6 fr .

4057 Jean Onvrier , Mechaniker .

I

Dic Ausstellung
von mehr als 100 Stereoskopen :
befindet sich in der Vorhalle deö Kursaales und ist Vormittags ; *

von 10 — 12 % Uhr , Nachmittags von 3 — 6 Uhr geöffnet .
'

>

Entrse ä Person 30 kr . 4150 J >

Die Ausstellung des Bildes „ Venus , Mars und Cupido " wird

Mittwoch Abend geschlossen . 4151

Heinrich Barth im Bayerischen Kos
empfiehlt sein 4152

Lagerbier
in stets vorzüglichster Qualität .

Sehr schöne und billige Bielefelder -
, Leder - und

Hausleinen habe erhalten .

4153 Bernli . « Ionas , Langgasse No . 35 .

Holländische Blumenzwiebeln in schönster Auswahl find soeben
etngetroffen und werden zu billigen Preisen abgegeben in der

4154 Samenhandlung von Cour » Jlollal/t .
—— — ■ — - ■ ■ ,- X- - .. . -- --- - ----------------

Anerkannt vorzüglichen BiScuit - Vorschuß und gutes ReiSmehl empfiehlt
4139 W . Bott Wittwe , Kirchgasse No . 26 .



Verloren
ein LetneN ' Battisttaschentuch , H . Fr . gezeichnet , von der Kirchgasse
bis zur Friedrichstraße . ES wird gebeten , dasselbe Kirchgasse No . 20 im

zweiten Stock gegen angemessene Belohnung abzugeben . 4155

Am 9 . dieses wurde vom Reichsapfel bis in die Colonnade ein Arm «

band von Granaten mit goldenem Schloß verloren . Dem Wiederbringer
eine Belohnung im Reichsapfel Zimmer No . 25 . 4156

Am Sonntag Vormittag wurde eine glatte goldene Bruche in Gestalt
einer Eichel mit zwei Blättern und auf der Rückseite einem Häkchen von

der oberen Rheinstraße in die katholische Kirche , während des Gottes¬

dienstes und wieder zurück , verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,
solche gegen eine Belohnung in der Expedition d . Bl . abzugeben . 4157

Hinter dem Kürsaal wurde ein Granatarmband in sieben Schnüren
gefaßt und mit kleinem Schlößchen verloren . Der redliche Finder wird ge¬
beten , dasselbe gegen eine Belohnung Kranz No . 1 abzugeben . 4158

Gestern Morgen wurde ein goldener Ring verloren . Man bittet den¬

selben gegen eine Belohnung in der Expedition d . Bl . abzngeben . 4159

Vom Exerzierplatz bis zur Stadt wurden am Sonntag Abend ein Paar
waschlederne Handschuhe verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,
solche gegen eine gute Belohnung TaunuSstraße No . 30 abzugeben . 4160

Am Samstag Abend ist tu der Nähe vom Gasthaus zur Rose ein auf
eine Dame ausgestellter Paß nebst einem kleinen Buch ( Bradshaw ’

s
Guide ) verloren worden . Der Finder erhält eine angemessene Belohnung .
Wo , sagt die Expedition d . Bl . 4161

Gesuche .
Ein Mädchen sucht bei einer braven Herrschaft eine Stelle . Näheres

zu erfragen Hochstätte No . 6 . 4162
Ein Mädchen , welches in allen häuslichen Arbeiten wohl erfahren ist ,

wird gesucht Langgasse No . 15 im dritten Stock . 4163
ES wird ein Schnhmacherlehrling gesucht . Wo , sagt die Erped . 4164
ES wird eine Hauöstiege zu kaufen gesucht . Näheres Oberwebergasse

No . 21 . 4165

Es wird in der Mitte der Stadt ein gut renti -

rendcs Wohnhaus mittlerer Größe § tt kaufen gesucht .

DaS Nähere in der Erpcdition d . Gl . 4107

1200 fl . sind auszuleihen . Wo sagt die Erped . d . Bl . 4126

Logis • Vermiethungen .
( lirft . tnen SUnflael und

Am Ne rot Hal in dem Landhause von E . Künstler sind möblirte Zimmer
zu vermiethen . 3280

Dierst a dterweg Landhaus No . 13 ist mit oder ohne Möbel zu ver¬

miethen . 3882

Ellenbogen g ässe No . 10 ist ein Dachlogis auf Oetober zu vermiethen . 3995

Friedrichstraße No . 15 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 4166

Goldgasse No . 13 ist ein schönes möblirteS Zimmer zu vermiethen . 4167
G ^ dgasse No . 14 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 4168

Goldgasse No . 16 ist ein möblirteS Zimmer mit ein , auch zwei Betten

zu vermiethen , 3768
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No . 11 sind einige möblirte Zimmer mit KabinetS

® c erg
.
ist *

;*n ^ ne $ möblirteö Zimmer zu vermiethen 3520

Heiden der a No
' auf 1 . Oktober zu vermiethcn .

'
3832

^ cioenverg No . 56 ist em LogiS zu vermiethen onoe
No - 3 G . Bott ist eine Wohnung in der Bel ,Etage , bestehend aus 4 Zimmern , 2 Mansarden , Waschküche und Trocken ,spelcher und allem Zubehör , zu vermiethen . 2945Kapellenstraße No . 12 im Landhause deö Herrn WalvuSki ik der

nitf 1 am nlu . Alft - . . . *< Küche und Keller ,

1
°

-
b ' ue stille Familie ohne Kinder zu vermiethen . 3521

31ÄÄ
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“ Ä “ 8 sind Iw « st - mmich ,

Kirchgasse No . 26 ist im Hintergebäude eine Wohnung mit Werkstätte

Kk

'

rfihn fn
°

n ffU ;V bewohnt , sogleich zu vermiethen . 3623
Wohnung , bestehend auS einem geräumigen Zim ,

Jtju
'

V<mkrJm8,
' r “ 8 ' 3I ” ' 4 ® tatul » ' bft i ° « IS auf 1 . 2tlol .tr
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Lang gaffe No . 2 ist ein Laden nebst LogiS zu vermiethcn . 4171
9Z ° ‘ 38 iwei möblirte Zimmer vom 1 . Oktober an zul tlUllVlQtlL 4110

Marktplatz No . 10 ist der Eckladen meines Hauses , seit
zehn Jahren von Herrn Nathan bewohnt , mit dazu ge -

und Mastazinsraum , der sich zu jedem
Geschäftsbetriebe eignet , vom 15 . October , auf Verlangen
auch vom 1 . April , zu vermiethen . G . Bögler . 3886

No 30 bei Metzgermeister August KSsebicr ist ein möblirteS
Zimmer mit Kost zu haben . 40 ^ 4

Mich elsberg No . 2 ist in dem von mir von Herrn Blees gekauften
öe " n LogiS im ersten Stock , bestehend auS 4 Zimmern , 1 Küche ,

r,« S k
Mansarden , Keller und Holzplatz , zu vermiethen und kann

fogleich bezogen werden . F . C . Nathan . 3836
Nerostraße No . 8 ist ein möblirteS Zimmer mikKabinet zu vermiethen . 3474
C

? erKeJ0a ^ e Metzger Seewald sind mehrere Wohnungen auf1 . Oktober zu vermiethen .
“

4035
E ^ ussee Landhaus No . 11 sind möblirte Zimmer ,

S "
, !

« Zusammen als vollständige Wohnung , auf Verlangen mi
Zubehör , zu vermiethen . 37860

m/dttrk- ast r a ß e No . 18 ist ein geräumiges freundliches , vollständig
oder iwei

b " Hauptstniße gelegen , nebst Cabinet , mit ein

dazu gegeben werden
« uf verlangen kann auch eine Küche
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Steingasse No . 15 ist ein Dachlogis zu vermiethen .Steingasse No . 18 ist ein Logis zu vermiethen .$ ^
r
° ' mift -

eülc freundliche Mansard - Wohnung
HJ an eine ernzelne Person , auf 1 . October zu vermiethen

"
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Stadt . öSBo , sagt die Spedition

" bcr b - sten Lage der

__ 3315

R, ,           Wiesbadener Theater .
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* *l<n tl . September : Ein alter ® hfS *n - # » .
Charlotte Birch - Dfeifer Hierauf - ffinnHMi Drama in 1 Akt von

s & ai Ä s $



Jtur Unterhaltung .

Ein berühmter Mann .

Qlne Skizze au « dem Leben von Levi » Schrick ! ng .

( Fortsetzung au « Nro . 212 .)

Was nun beginnen ? sein Muth und seine Zuverficht , die Anfangs —

wir müssen es , wenn auch widerstrebend , gestehen — ziemlich bedeutend ge¬

wesen , begannen gewaltig zu finken . Ein Auskunstsmittel fiel ihm aber noch

zu rechter Zeit ein , und er schrieb deßhalb an die Dame seines Herzens .

Er schlug ihr nämlich vor , er wolle mit seinen bedeutenden Capitalien eine

großartige Fabrik errichten , so großartig , daß sein Name bald überall als

der eines der größten Industriellen genannt werden solle . Caroline ent¬

gegnete ihm aber kurz und trocken , eine industrielle Berühmtheit scy in ih¬

ren Augen gar keine ; sie habe nur eine rein durch geistiges Hervorragen

gewonnene Popularität gemeint . Herr Cockerill und Herr Astor , Herr
Rothschild und Herr Sina seyen in ihren Augen weiter Nichts als ganz

gewöhnliche Menschen . „ Wenn Sie keine andere Aussichten haben, " —

schloß der kleine Brief — „ so werden wir uns wahrscheinlich im Leben nicht

mehr begegnen . "
, l

Wilhelm war sehr , sehr unglücklich . Nur den dringenden Bitten seiner

Mutter nachgebend , trat er nach einiger Zeit als Referendar in den Staats¬

dienst . Mit weniger Eifer hat wohl kaum Jemand sich je dem Vaterlande

geweiht !

Eine der ersten amtlichen Handlangen des jungen Referendars war die

Anlegung der Siegel in einem Sterbehausk .

Ein hoher Staatsbeamter , der Präsident von B . , ein unvermählter ,

eigenthümlicher Mann , war der Verblichene , drssen Eigenthum jetzt Wilhelm

für die Erben , mehrere abwesende Geschwister , bis zur Testamentseröffnung

versiegeln sollte . Der Schreibtisch im Schlafzimmer , wo die Leiche noch

lag , war seine erste Ausgabe .

Wilhelm hatte bei seinem Eintritt lange da - marmorne Todtenantlitz

betrachtet , drssen fest zusammengcpreßter Mund ihm den Charakter von Ei¬

gensinn und Härte gab . Die weißen Locken lagen aber so schön um die

hohe Stirn des alten Herrn , der Schnitt der geschloffenen Augen und der

schmalen , feinen Nase war so tadellos , daß dieser erste Eindruck bald bei

Wilhelm gemildert wurde . Er bewunderte jetzt den klugen , alten Männer -

kopf . Aber ehe er sich zur Arbeit setzte , ließ er die grünseidenen Vorhänge
um das Todtcnbett fallen , denn er suhlte , daß er , so wenig unheimlich ihm

die Leiche vor ihm erschien , doch fortwährend den Kopf nach ihr würde wen¬

den müssen , wenn er sie hinter sich wüßte . Die Papiere lagen alle in

größter Unordnung auf dem Pulte herum . Wilhelm nahm eines nach dem

andern in die Hand , um eö in die Schubladen einzuschließen . Unwillkühr -

lich haftete sein Blick auf dem Umschläge eines dicken und beschriebenen

Heftes . Darauf stand : „ Europäische Staatenwirthschast, " mit ganz kleinen

Buchstaben darunter : „ Schreiben konnte ich es , weil ich selbst mirgeholfen ,

aber aus ebendemselben Grunde nicht drucken , deßhalb bei erster Gelegenheit
■

zu verbrennen .
" ( Forts , folgt . )

Druck « ab äßrtUg unt <* V <r « utwortltchk «tt eee > . Echellenberg .
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